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Heute	ging	es	früh	los.	Bereits	um	6:45	mussten	wir	aufstehen	und	uns	für	den	Besuch	im	
Windpark	bereitmachen.	In	der	Anlage	angekommen,	wurden	wir	herumgeführt.	Die	neCen	
Mitarbeiter*innen	haben	uns	alles	über	Windräder	und	Solaranlagen	erklärt	(Die	eine	
Mitarbeiterin	haCe	grösste	Ähnlichkeiten	mit	Frau	Denzler!).	Wir	durOen	sogar	in	ein	
Windrad	hineingehen.	Danach	durOen	wir	durch	ein	Teleskop	die	Sonne	betrachten.	Dabei	
muss	man	sagen,	dass,	wenn	wir	nicht	gewusst	häCen,	dass	wir	gerade	die	Sonne	ansehen,	
wir	sie	nicht	erkannt	häCen.		
Nach	einer	sehr	kurzen	MiCagspause	ging	es	dann	los	auf	eine	MonstertroRfahrt.	Die	
Freude	liess	jedoch	schnell	nach,	als	wir	sahen,	dass	es	staC	bergab	bergauf	ging.	Das	führte	
dazu,	dass	wir	uns	in	jede	noch	so	kleine	Abfahrt	mit	grösster	Geschwindigkeit	stürzten.	Dies	
bekamen	einige	zu	spüren.		
Nach	einer	anstrengenden	Abfahrt	kamen	die	ersten	am	Ziel	an.	Jene,	die	ein	bisschen	
langsamer	waren,	protesWerten	jedoch	lauthals.	An	dieser	Stelle	muss	man	allerdings	noch	
gesagt	haben,	dass	es	wirklich	mehr	bergauf	als	bergab	ging.	Dies	hat	die	einen	dazu	
angetrieben,	sich	klagend	auf	den	Boden	zu	werfen.	Trotzdem	hat	es	aber	den	meisten	Spass	
gemacht.	ErschöpO	im	Haus	angekommen,	warten	wir	alle	auf	den	Abschlussabend,	den	die	
3.	Klässler	für	uns	geplant	haben.	
	
Elina	und	Lenja,	LG4	

Windrad-BesichWgung	
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Rasante	Abfahrt!	Nervenzusammenbruch	Frau	Denzler?!	


